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Landeshauptstadt Hannover -68- Datum 27.08.2020

Einladung

zur 34. Sitzung des Betriebsausschusses für Stadtentwässerung am 
Montag, 7. September 2020, 13.00 Uhr, Rathaus, Ratssaal

______________________________________________________________________

Tagesordnung:

II. Ö F F E N T L I C H E R   T E I L

8. Einwohner*innenfragestunde gemäß § 36 der Geschäftsordnung 
des Rates

9. Genehmigung des Protokolls über die 33. Sitzung am 08.06.20
 -Öffentlicher Teil-

10. Zwischenbericht der Stadtentwässerung I. Halbjahresbericht 2020
(Informationsdrucks. Nr. 1712/2020 mit 2 Anlagen) 

11. Bericht der Dezernentin/der Betriebsleitung

12. Anfragen an die Dezernentin/die Betriebsleitung

Onay
Oberbürgermeister  
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______________________________________________________________________

Landeshauptstadt Hannover  -68-  Datum 10.09.2020

PROTOKOLL

34. Sitzung des Betriebsausschusses für Stadtentwässerung am Montag, 
7. September 2020, Rathaus, Ratssaal

Beginn 13.00 Uhr
Ende 13.30 Uhr
______________________________________________________________________

Anwesend:
Ratsherr Engelke (FDP)
Ratsfrau Dr. Clausen-Muradian (Bündnis 90/Die Grünen)
Ratsherr Bindert (Bündnis 90/Die Grünen)
Ratsherr Hellmann (CDU)
Ratsherr Hirche (AfD)
Ratsfrau Keller (SPD)
Ratsherr Klapproth (CDU)
Ratsherr Oppelt (CDU)
Ratsfrau Pluskota (SPD)
Ratsherr Wolf (LINKE & PIRATEN)

Grundmandat:
Ratsherr Förste (Die FRAKTION)

Arbeitnehmervertreter:
Frau Blöcker
Herr Janda - Happich
Herr Sternberg

Verwaltung: 
Erste Stadträtin Tegtmeyer-Dette Dezernat V
Herr Hartmann Dezernat V
Frau Yasenovskaya OE 15.31
Herr Görn OE 68
Frau Munzke OE 68.0
Frau Baumeister OE 68.05
Herr Dr. Weusthoff OE 68.1

Tagesordnung:

II. Ö F F E N T L I C H E R   T E I L

8. Einwohner*innenfragestunde gemäß § 36 der Geschäftsordnung des Rates

9. Genehmigung des Protokolls über die 33. Sitzung am 08.06.20
 -Öffentlicher Teil-

10. Zwischenbericht der Stadtentwässerung I. Halbjahresbericht 2020
(Informationsdrucks. Nr. 1712/2020 mit 2 Anlagen)
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11. Bericht der Dezernentin/der Betriebsleitung

12. Anfragen an die Dezernentin/die Betriebsleitung

II.  Ö F F E N T L I C H E R   T E I L

TOP 8.
Einwohner*innenfragestunde gemäß § 36 der Geschäftsordnung des Rates
Es lagen keine Anfragen vor. 

TOP 9.
Genehmigung des Protokolls über die 33. Sitzung am 08.06.20
 -Öffentlicher Teil-
Das Protokoll der 33. Sitzung vom 08.06.2020 -Öffentlicher Teil- wurde einstimmig ge- 
nehmigt.

TOP 10.
Zwischenbericht der Stadtentwässerung I. Halbjahresbericht 2020
(Informationsdrucksache Nr. 1712/2020 mit 2 Anlagen)
Zur Ergebnisverschlechterung von 1 Mio. € erklärte Ratsherr Oppelt, dass die 
CDU-Fraktion die Erwartung habe, dass dies nicht zu einer Gebührenerhöhung führen 
werde.

Herr Görn erläuterte wesentliche Aspekte und erklärte, das die vorgelegte Kalkulation für 
einen Zeitraum von 3 Jahren angelegt sei, welche verschiedene Phasen beinhalte. In 
Phasen einer Überdeckung werden Rückstellung gebildet, um Phasen einer Unterdeckung 
auszugleichen. Somit ist eine Gebührenstabilität über den gesamten Gebührenzeitraum 
gewährleistet. Die allgemeinen Schwankungen in der Ergebnisdarstellung gehen mit der 
Gesamtentwicklung einher.

Ratsherr Bindert fragte nach, ob man anhand der Drucksache interpretieren könne, dass 
mehr Bürger auf ihren eigenen Grundstücken versickern. 

Herr Görn erklärte, dass vermehrt Flächen im öffentlichen und privaten Bereich entsiegelt 
werden.

Die Informationsdrucksache Nr. 1712/2020 mit 2 Anlagen wurde zur Kenntnis genommen.

TOP 11.
Bericht der Dezernentin/der Betriebsleitung
Herr Görn informierte die Ausschussmitglieder darüber, dass eine Ausschreibung zur 
Organisationsuntersuchung des Bereiches "Betrieb" der Stadtentwässerung auf den Weg 
gebracht worden sei. 

TOP 12.
Anfragen an die Dezernentin/die Betriebsleitung
Es lagen keine Anfragen vor. 
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Erste Stadträtin Tegtmeyer-Dette T. Thoms
Wirtschafts- und Umweltdezernentin (für das Protokoll) 
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Landeshauptstadt

Informations-
drucksache i

In den Betriebsausschuss für Stadtentwässerung
 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

1712/2020

2

Zwischenbericht der Stadtentwässerung I. Halbjahresbericht 2020

.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Aussagen zur Geschlechtsdifferenzierung gemäß Beschluss des Rates vom 03.07.2003 
(DS Nr. 1278/2003) sind im Falle dieser Drucksache nicht relevant und werden daher auch 
nicht näher ausgeführt.

Kostentabelle
Der Bericht stellt die wirtschaftliche Lage der Stadtentwässerung dar.

Begründung
Die Berichterstattung der Betriebe der Landeshauptstadt Hannover wird einheitlich anhand 
eines von der Verwaltung entwickelten Musters vollzogen. 
Dieser Halbjahresbericht erfüllt die in § 3 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung vorgesehene 
halbjährliche Berichterstattung und unterscheidet die Instrumente Erfolgsplan (Anlage 1) 
und Vermögensplan (Anlage 2).

Darstellung der Ertragslage

Erfolgsplan / Gewinn- und Verlustrechnung im Überblick

Der 1. Halbjahresbericht 2020 prognostiziert einen Jahresgewinn in Höhe von 
9,82 Mio.€. Das voraussichtliche Jahresergebnis unterschreitet damit das geplante Ergebnis 
um 0,92 Mio. € / 8,5%. 
Die vereinbarte Eigenkapitalverzinsung kann aus dem prognostizierten Jahresgewinn 
ausgezahlt werden.
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Die wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Plan sind in der nachfolgenden Tabelle 
zusammengestellt:

Veränderung gegenüber dem Plan Ergebnis- 
verschlechterung

Ergebnis-
verbesserung

Zuführung Gebührenausgleich Schmutzwasser 1,0 Mio. €

Geringere Auflösung Gebührenausgleich Regenwasser 1,5 Mio. €

Auflösung Beiträge und Zuschüsse 0,1 Mio. €

Rückgang Erlöse aus Abscheiderreinigung 0,3 Mio. €

Anstieg Erlöse aus Straßenoberflächenentwässerung 1,4 Mio. €

Erhöhung des Aufwandes für Abschreibung 0,6 Mio. €

Rückgang des sonstigen betrieblichen Aufwandes 0,4 Mio. €

Verbesserung des Finanzergebnisses 0,5 Mio. €

Insgesamt: Ergebnisverschlechterung  1,0 Mio. €

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung im Einzelnen (vgl. Anlage 1)

Zu 1.A.1.1.1 Erlöse aus Schmutzwassergebühren

Die im 1. Halbjahr 2020 gebuchten Erlöse aus Schmutzwassergebühren liegen in der 
geplanten Größenordnung. 

Zu 1.A.1.1.2 SW Gebührenausgleichsverpflichtung

Die SEH erwartet, dass die Erlöse aus den auf einen Dreijahreszeitraum ausgelegten 
SW-Gebühren – ähnlich wie in 2019 – zu einer jahresbezogenen Überdeckung führen 
werden. Diese ist im handelsrechtlichen Jahresabschluss einer erlösmindernden 
Gebührenausgleichsverpflichtung zuzuführen. Nach dem 1. Halbjahr 2020 wird diese 
Zuführung betragsmäßig mit 1,0 Mio. € abgeschätzt (Vorjahr 3,4 Mio. €).

Zu 1.A.1.4 u. 1.A.2.3    Auflösung von empfangenen Zuschüssen 

Die Auflösung der empfangenen Zuschüsse war zurückhaltend kalkuliert worden. Die 
Planwerte werden für die Gebührenbereiche Schmutzwasser und Regenwasser um 
87 T€ bzw. 38 T€ übertroffen. 

Zu 1.A.2.1.1 Erlöse aus Regenwassergebühr

Die gebührenrelevante Fläche befindet sich nach dem 2. Quartal 2020 mit 29,63 km² sehr 
geringfügig (0,4%) unter dem Planansatz (29,75 km²). 
Die gebuchten Erlöse des 1. Halbjahres liegen noch im Erwartungshorizont. Die 
Entwicklung wird weiter beobachtet; die Jahresprognose bleibt zunächst unverändert. 
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Zu 1.A.2.1.2 RW Gebührenausgleichsverpflichtung

Bei Aufstellung des Wirtschaftsplanes, war die Auflösung der bestehenden 
Gebührenausgleichverpflichtung mit 2,0 Mio. € geplant. Da die Ausgleichsverpflichtung aber 
im Jahresabschluss 2019 stärker als geplant in Anspruch genommen wurde, stehen für 
2020 nur noch 0,5 Mio. € zur Verfügung. Die Jahresprognose wird auf diesen Betrag 
reduziert.

Zu 1.A.3. Erlöse aus Abscheiderreinigung

Die Erlöse aus Abscheiderreinigung liegen nach dem 1. Halbjahr um 125 T€ / 17% unter 
dem Planansatz. Die Corona-Krise führte zu Schließungen und Umsatzeinbrüchen bei 
Restaurationsbetrieben und bei anderen Gewerbebetrieben, die Abscheide-Einrichtungen 
einsetzen müssen. In der Folge reduzieren sich der Reinigungsbedarf für Abscheideanlagen 
und die entsprechenden Umsatzerlöse bei der SEH. Wegen der weiter geltenden 
Einschränkungen rechnet die SEH damit, dass die Umsätze im 2. Halbjahr weiter rückläufig 
sein werden und senkt die Jahresprognose um 250 T€/ 17% auf 1,2 Mio. €.

Zu 1.B.2. Erlöse aus Straßenoberflächenentwässerung 

Der Planwert für die Erlöse aus Straßenoberflächenentwässerung (13,3 Mio. €) setzt sich 
zusammen aus der Zielvereinbarung für den Stadtanteil (8,4 Mio. €) und dem Planansatz für 
die Unterhaltung der Straßenabläufe (4,9 Mio. €).
In der vorläufigen Betriebsabrechnung für 2019 zeigte sich der erhebliche Einfluss der 
Baupreise auf die kalkulatorischen Abschreibungen, denen der Wiederbeschaffungszeitwert 
der Anlagen zu Grunde liegt. Die Entwicklung des Baupreisindex‘ des statistischen 
Bundesamtes macht deutlich, dass sich der Kostenanstieg in 2020 fortsetzen wird. Da die 
kalkulatorische Abschreibung mit fast 40% ein wesentlicher Bestandteil der der 
Straßenoberflächenentwässerung zuzurechnenden Kosten ist, wird die Prognose in 
Anlehnung an den Vorjahreswert angepasst. 
Die Jahresprognose wird auf 9,4 Mio. € für den Stadtanteil und auf 5,3 Mio. € für die 
Unterhaltung der Straßenabläufe und damit insgesamt auf 14,7 Mio. € angehoben.

Zu 6. Abschreibungen

Die Prognose für den Aufwand für Abschreibung wird um 0,6 Mio. € / 2,1% auf 29,8 Mio. € 
erhöht. Hintergrund: Mit andauernder Investitionstätigkeit bei steigenden Baupreisen ist der 
Abschreibungsaufwand bereits im Jahresabschluss 2019 auf 29,3 Mio. € angestiegen. Die 
Wirtschaftsplanung für den Doppelhaushalt 2019/2020 erfolgte noch auf Basis der 
Entwicklungen des Geschäftsjahres 2017.

Zu 7.b. Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

Der übrige sonstige betriebliche Aufwand liegt zum Ende des 1. Halbjahres unter dem Plan. 
Der Minderaufwand geht jeweils zur Hälfte auf im Zusammenhang mit der Corona-Krise 
abgesagte Aus- und Fortbildungsmaßnahmen und nicht in Anspruch genommene 
Beratungsleistungen zurück. Da nicht davon ausgegangen werden kann, dass die Termine 
im 2. Halbjahr nachgeholt werden, wird die Jahresprognose um 
400 T€ / 4,8% gesenkt. 
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Zu 9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Die Aktualisierung des Zins- und Tilgungsplanes lässt erkennen, dass der Zinsaufwand 
geringer ausfallen wird, als bei Aufstellung des Wirtschaftsplanes kalkuliert worden war. 
Neben der Umschuldung von Altkrediten wirkt sich aus, dass die für 2018 und 2019 
geplanten Kredite nicht in vollem Umfang benötigt wurden. Die Jahresprognose für 
Zinsaufwand kann um 0,5 Mio. € / 13% gesenkt werden.

Darstellung der Vermögenslage

Erläuterungen zum Vermögensplan (Anlage 2)

Ausgaben des Vermögensplanes

Die Ausgaben der Vorhaben 1 bis 4 des Vermögensplanes bewegen sich zum Ende des 
1. Halbjahres 2020 grundsätzlich innerhalb des Plans. Eine kleine Planüberschreitung im 
Einzelvorhaben 2.03 Erweiterung Blockheizkraftwerk wird im Rahmen der gegenseitigen 
Deckungsfähigkeit durch nicht vollständig in Anspruch genommene Planansätze im 
Vorhaben 2.05 Erneuerung Abwasserreinigungsanlagen ausgeglichen.

Im Bereich Abwasserableitung wurden bis zum 30.06.2020 Kanalbaumaßnahmen in Höhe 
von 4,6 Mio. € ausgeführt und abgerechnet. Neben den bereits abgerechneten Maßnahmen 
bestehen offene Aufträge auf Namen und für Rechnung der Stadtentwässerung über  
19,0 Mio. €.

Für die Erweiterung und Erneuerung von Anlagen zur Abwasserreinigung wurden im 
1. Halbjahr 8,7 Mio. € verausgabt. Darüber hinaus bestehen offene Bestellungen in Höhe 
von 30,7 Mio. €.

Einnahmen des Vermögensplanes

Für Investitionen stehen in 2020 planmäßig insgesamt 132,3 Mio. € zur Verfügung (ohne 
Finanzbedarf) - davon 76,5 Mio. € aus dem W-Plan-Ansatz 2020. 55,8 Mio. € wurden als 
Reste aus Vorjahren übertragen, um bereits begonnene Baumaßnahmen weiterzuführen. 

Die Finanzierung der übertragenen Reste aus Vorjahren ist durch noch nicht in Anspruch 
genommene Kreditermächtigungen für 2019 und durch Mittel aus der Investitionsrücklage 
gewährleistet.

Die Finanzierung der Investitionen erfolgt grundsätzlich über Abschreibungen, Beiträge und 
Kostenersatz; erst wenn diese Einnahmen nicht ausreichen, werden Investitionsrücklagen 
oder Kredite in Anspruch genommen. Zum 30.06.2020 wurden 2,6 Mio. € aus der 
Investitionsrücklage beansprucht.

68.0
Hannover / 24.08.2020



Anlage 1   zur Informationsdrucksache             / 2020  .

 

absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6a 7a 8a 9a

1. Umsatzerlöse
A. Erlöse aus Gebühren

1. Erlöse aus Schmutzwasserbeseitigung
1.1.1  Erlöse aus Schmutzwassergebühr 68.130 68.130 0 0,0% 69.367 34.065 34.065 0 0,0% x
1.1.2  SW-Gebührenausgleichsverpflichtung 0 -1.000 -1.000 -% -3.400 0 -500 -500 -% x
1.2. Erlöse aus dezentraler Abwasserbeseitigung 80 80 0 0,0% 67 40 40 0 0,0%
1.3 Erlöse aus sonstigen Gebühren 40 40 0 0,0% 29 20 20 0 0,0%
1.4 Auflösung von empfangenen Zuschüssen 1.810 1.897 87 4,8% 1.829 905 948 43 4,8% x

70.060 69.147 -913 -1,3% 67.893 35.030 34.574 -457 -1,3%
2. Erlöse aus Beseitigung von Regenwasser u. Sonstigem Wasser

2.1.1 Erlöse aus Regenwassergebühr 20.230 20.230 0 0,0% 20.431 10.115 10.115 0 0,0% x
davon                                        RW-Gebühren lfd. Jahr 20.230 20.351 121 0,6% 20.390 10.115 10.175 60 0,6%

RW-Gebühren für Vorjahre 0 -121 -121 -% 41 0 -60 -60 -%

2.1.2 RW-Gebührenausgleichsverpflichtung 2.000 500 -1.500 -75,0% 3.300 1.000 250 -750 -75,0% x
2.2 Erlöse aus Grundwasser und sonst. Wasser 2.000 2.000 0 0,0% 1.094 1.000 1.000 0 0,0%
2.3 Auflösung von empfangenen Zuschüssen 1.520 1.558 38 2,5% 1.519 760 779 19 2,5% x

25.750 24.288 -1.462 -5,7% 26.344 12.875 12.144 -731 -5,7%

3. Erlöse aus Abscheiderreinigung 1.450 1.200 -250 -17,2% 1.648 725 600 -125 -17,2% x

Summe Erlöse aus Gebühren 97.260 94.635 -2.625 -2,7% 95.884 48.630 47.317 -1.313 -2,7%

B. Erlöse aus Betriebsleistungen
1. Erlöse aus Schmutzwasserübernahme Umland 9.100 9.100 0 0,0% 9.888 4.550 4.550 0 0,0%
2. Erlöse aus Straßenoberflächenentwässerung 13.300 14.700 1.400 10,5% 14.811 6.650 7.350 700 10,5% x
3. Sonstige betriebliche Erlöse 310 310 0 0,0% 638 155 155 0 0,0%
4. Kostenersatz 720 720 0 0,0% 820 360 360 0 0,0%
5. Sonstige Erlöse (BilRUG) 300 300 0 0,0% 280 150 150 0 0,0%

Summe Erlöse aus betrieblichen Leistungen 23.730 25.130 1.400 5,9% 26.438 11.865 12.565 700 5,9%

UMSATZERLÖSE 120.990 119.765 -1.225 -1,0% 122.323 60.495 59.882 -613 -1,0%

2. Andere Aktivierte Eigenleistungen 2.550 2.550 0 0,0% 2.410 1.275 1.275 0 0,0%

3. Sonstige Betriebliche Erträge 1.000 1.000 0 0,0% 3.692 500 500 0 0,0%

BETRIEBSLEISTUNG 124.540 123.315 -1.225 -1,0% 128.425 62.270 61.657 -613 -1,0%

4. Materialaufwand
A. für Roh, Hilfs-, Betriebsstoffe und bezogene Waren 9.900 9.900 0 0,0% 6.926 4.950 4.950 0 0,0%
B. Aufwendungen für bezogene Leistungen 25.000 25.000 0 0,0% 27.977 12.500 12.500 0 0,0%

34.900 34.900 0 0,0% 34.903 17.450 17.450 0 0,0%
5. Personalaufwand
A. Löhne und Gehälter 27.000 27.000 0 0,0% 24.851 13.500 13.500 0 0,0%
B. Soziale Abgaben u. Aufw. f. Altersversorgung u. Unterstützg. 8.000 8.000 0 0,0% 9.928 4.000 4.000 0 0,0%

35.000 35.000 0 0,0% 34.779 17.500 17.500 0 0,0%

6. Abschreibungen 29.200 29.800 600 2,1% 29.254 14.600 14.900 300 2,1% x

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen
A. Abwasserabgabe 2.000 2.000 0 0,0% 1.838 1.000 1.000 0 0,0%
B Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 8.400 8.000 -400 -4,8% 7.295 4.200 4.000 -200 -4,8% x

10.400 10.000 -400 -3,8% 9.132 5.200 5.000 -200 -3,8%

BETRIEBSERGEBNIS 15.040 13.615 -1.425 -9,5% 20.356 7.520 6.807 -713 -9,5%

8. Zinsen und ähnliche Erträge 0 9 9 -% 5 0 4 4 -%
9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.900 3.400 -500 -12,8% 3.271 1.950 1.700 -250 -12,8% x

FINANZERGEBNIS -3.900 -3.391 509 -13,0% -3.266 -1.950 -1.696 254 -13,0%

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 -% 0 0 0 0 -%

ERGEBNIS NACH STEUERN 11.140 10.223 -917 -8,2% 17.091 5.570 5.112 -458 -8,2%

11. Sonstige Steuern 400 400 0 0,0% 569 200 200 0 0,0%

JAHRESGEWINN / JAHRESVERLUST 10.740 9.823 -917 -8,5% 16.522 5.370 4.912 -458 -8,5% x

Gewinn-/Verlustvortrag gemäß JA Vorjahr 12.000 12.000 0 0,0% 6.000  

ERGEBNIS incl ÜBERTRAG aus Vorjahr 22.740 21.823 -917 -4,0% 22.522

Eigenkapitalverzinsung an allg. Haushalt 5.613 5.613 0 0,0% 5.614
Zuführung in die allgemeine Rücklage 4.000 4.000 0 0,0% 4.685
ausschüttungsgesperrte Zuführung in die Rücklagen 0 0 0 -% 223

13.127 12.210 -917 -7,0% 12.000
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Ausgaben des Vermögensplanes

lfd. # Vorhaben g. D.

1 Abwasserableitung

1.01 Erweiterung der Entwässerungsanlage 5.375.000 4.062.459 9.437.459 1.673.309 3.996.188 -3.767.962 0 0 0
1.03 Neubau von Entwässerungsanlagen  17.885.000 10.638.114 28.523.114 2.857.187 14.830.352 -10.835.575 0 260.000 0
1.04 Kanalnetzsteuerung  0 63.164 63.164 7.040 56.124 0 0 0 0
1.07 Straßenabläufe 0 2.170 2.170 0 2.170 0 0 0 0
1.08 Ausbau von Gewässern 690.000 93.206 783.206 18.784 85.511 -678.911 0 0 0 

Gesamt: 23.950.000 14.859.113 38.809.113 4.556.320 18.970.345 -15.282.448 x 0 0 260.000 0

2 Abwasserreinigung  
2.03 Erweiterung Blockheizkraftwerk GW 0 18.411 18.411 12.755 18.411 12.755 x 15.000 0 0 0 
2.04 Erweiterung Abwasserreinigungsanlagen 130.000 989.293 1.119.293 335.152 733.207 -50.934 0 0 0 
2.05 Neubau / Ersatzinvestitionen Abw.reinigung 40.740.000 35.875.804 76.615.804 8.357.610 29.978.999 -38.279.196 -15.000 0 1.000.000 0  

Gesamt: 40.870.000 36.883.509 77.753.509 8.705.517 30.730.617 -38.317.376 x 0 0 1.000.000 0

3 Betriebsbauten

3.02 Übriger Hochbau 6.380.000 1.875.424 8.255.424 758.411 3.785.940 -3.711.073 0 2.000.000 0
3.03 Öffentliche Bedürfnisanstalten 170.000 105.138 275.138 217 63.492 -211.428 0 0 0

Gesamt: 6.550.000 1.980.562 8.530.562 758.628 3.849.432 -3.922.501 0 0 2.000.000 0

4 Fahrzeuge/Maschinen/Einrichtungen

4.01 Fahrzeuge 1.700.000 1.780.240 3.480.240 42.243 3.167.780 -270.217 0 0 0
4.02 Maschinen und Geräte 1.662.000 157.866 1.819.866 189.025 217.714 -1.413.127 0 0 0
4.03 Hard- und Software 1.490.000 84.249 1.574.249 133.258 98.682 -1.342.309 0 0 0
4.04 Einrichtungsgegenstände 278.000 58.038 336.038 84.031 15.428 -236.579 0 0 0

Gesamt: 5.130.000 2.080.394 7.210.394 448.556 3.499.605 -3.262.233 0 0 0 0

5 Sonstiger Finanzierungsbedarf

5.01 Tilgung von Krediten 8.000.000 0 8.000.000 3.880.270 3.058.582 -1.061.147 

Gesamt 8.000.000 0 8.000.000 3.880.270 3.058.582 -1.061.147 

6 Investitionsrücklage

6.01 Aufbau Investitionsrücklage 0 0 0 0 0 0 

Gesamt 0 0 0 0 0 0 

Ausgaben  insgesamt: 84.500.000 55.803.577 140.303.577 18.349.291 60.108.581 -61.845.705 x 0 0 3.260.000

Ansatz 

Wirtschaftsplan 
Reste aus Vorjahren 

Finanzierung gem. 

Wirtschaftsplan

Abweichung vom 

Planansatz

7 Einnahmen des Vermögensplanes

7.01 Beiträge 1.300.000 0 1.300.000 128.275 -1.171.725 

7.02 Kostenersatz 3.000.000 0 3.000.000 711.937 -2.288.063 

7.03 Abschreibungen 29.200.000 0 29.200.000 14.900.000 -14.300.000 

Zwischensumme Eigenmittel  33.500.000 0 33.500.000 15.740.212 -17.759.788 

8 Investitionsrücklage

8.01 0 6.703.577 6.703.577 2.609.079 -4.094.498 x

Zwischensumme Investitionsrücklage  0 6.703.577 6.703.577 2.609.079 -4.094.498 

9 Kreditaufnahme 51.000.000 49.100.000 100.100.000 0 -100.100.000 

Einnahmen insgesamt: 84.500.000 55.803.577 140.303.577 18.349.291 -121.954.286

Plausibilität: Plan ausgeglichen Ansatz ausgeglichen Ausgaben ausgeglichen Zusatzfinanzierung ok

Stadtentwässerung Hannover Halbjahresbericht per 30.06.2020 zur Abwicklung des Vermögensplanes

Ausgaben des laufenden Jahres gemäß Ansatz im Wirtschaftsplan in EURO Deckung von Abweichungen Verpflichtungsermächtigungen 

Ansatz 

Wirtschaftsplan lfd. 

Jahr

Reste aus Vorjahren
mögliche Ausgaben 

nach Wirtschaftsplan

bezahlte 

Rechnungen

erteilte Aufträge auf 

den Ansatz des lfd. 

Jahres

Ermittlung der Finanzierung realisierte Einnahmen
Mehreinnahmen zur Deckung von 

Ausgaben nach Sonderregelung gem. 

Entnahme aus Rücklage

Deckung aus 

Regelung § 13 (4) 

EigBetrVO

Ansatz gemäß 

Wirtschaftsplan

erteilte Aufträge auf 

Ansatz 2020
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